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176 saufte. fd)h>«t,v $anbto.Leitung („Meifterbtatt")

Stïtifel 115 bis unb mit 119 beS 93urtbe§cjefe^c§ oom
13. Sfuni 1911 übet bte KranEen» uttb Unfalloerftc^exunq.
2lrt. 4 uttb 2lrt. 5, lit. d., beS SunbeSgefefceS betreffenb
bte ^arbeiten in ben ga&tifen nom 23. SRärj 1877 werben
auf ben 1. IHpril 1918 aufgehoben.

äftit beut ^nïraftlreten biefet Sefiimmungen wirb auf
ben 1. Htpril 1918 bte bièhet mit 9tücEftcf)t auf bte

Ungunfi ber oetjögerte SetriebSeröffnung bet
fchroeijerifchenUnfaHoerfieherungSanftaltln
Sujern erfolgen. Sont ZnErafttreten bleiben einzig noch

auSgefchloffen bte Sefiimmungen übet bie freiroiiiige
Serfichetung, ba bie Slnfialt roünfcht, btefen 23etfid^e=

tungSjroeig etfi nach ©röffnung bet obllgatotifchen Ser»

fidjerung p organifleren.
Ste' Hantone roetben in einem HretSfcljretben bes

fdhrocljetifdhen 93olfSu)itlfd^aft8bcpartemcnt§ etngelaben,
unoetjüglich bie nötigen Sorbereltungen (Eantonale Set»
ftdjetungëgeridjte, ©djtebSgerichte pr Seurteilung oon
©trettigEetten jmifchett KranEenEaffen, testen unb 3lpo
thefetn, gufahtatif übet ©pitalbebanblung, Sejeichnung
oon Sehötben pr geftfielt itng beS SatbeftanbeS ufto.)

p treffen.

Der HöchftgwnDprets für Slnmlntamhalbfabtlfate
beträgt gr. 1.20 per kg mehr als ber HöchfipreiS für
baS entfpredfjenbe Sobalumlnium. Stefe Setfügung tritt
am 1. Sezember 1917 in Kraft.

Sentßhe ««jfahr» »ad 5Dnrdhfnhroetbote. ©ine
SeEanntmachung beS 9tetdhSfanjler§ oom 22. Sooember
1917 beftimmt folgenbeS:

I. @S roirb oerböten bie Ausfuhr unb Surchfubr fol»
genber SBaten beS 9. SlbfchnittS beS Zolltarifs (Sefen,
Sürften, ißlnfel unb ©tebroaren)

Sefen unb Sürften, p beten HerjMung Sflanjen»
faferftoffe ober Soßhaare oerroenbet rootben ftnb; Sobr»
reinigungSbürften jeber 3lrt (auS 3lu8fuhrnummern 596
unb 597 beS ©tatifiifchen aBarenoerjei^niffeS).

II. Stefe Seïanntmachung tritt an bte ©teile oller
bisher erlaffenen Sefanntmachungen, inforoeit fie Staren
beS 9. SbfdhnittS beS ZbütarifS Zum ©egenftanb haben.

III. Sie bem 3luSfuhroerbote burd) bie oorftehenben
Sefiimmungen neu unterftellten ©egenftänbe finb pr 2luS»

fuhr fteiplaffen, fomeit fte fpätefienS am 27. Sooember
1917 pm Serfanb aufgegeben ftnb.

gut f>e6««g öeS fPnbmetB. 2lm fdhroeijetifi^en
ZnftruîtionSl'urS für SerufSberatung tn Siinterthur hot
©eroerbefeEretär ©übler auS Söeinfelben folgenbe
Shefen aufgeteilt, bie meiterer Serbreitung voert ftnb :

1. Set SBeliEtieg hot uns bie beforgniSetregenbe
Überfrembung beS fchroeijetifchen ÇanbtoerïS pm Se»

roußtfetn gebracht; burdhgreifenbe Sefrutterung mit inteEi»
genten elnheimifdhen Kräften ift etne SebenSfrage für unfete
nationale SolfSroirtfchaft. 2. Sie Schweizer ijugenb muß
mieber mehr p felbfifchöpferifcher Hanbarbeit erpgen
roetben; gegen beten Setgung p möglichft frühzeitigem
©rroerb in berufStofer Betätigung ift ebenfo feljr anju^
ïâmpfen rote gegen ben Zubrang ungeeigneter Sente zum
Bureau-Stenft. 3. Sorurteil, Hochmut unb ©itelfett finb
häufig fdfulb an ber Abneigung unferer Zugenb gegen»
über bem Çanbroerf. 3öo brüäenbe häusliche Sethält»
ntffe etne richtige SerufSlehre etfehroeren, haben bte Se»
hörben unb ©emeinnütjigEeit bte nötigen Slittel zu be»

fchoffen. 4, Sie ©djute mit ihrem „SitbungSfieber"
lentt oon ber Çanbarbeit ab; ber Sehrplan ift roieber
mehr auf baS praftifche Können einzufteüen. 5. Sie oer»
bitternben Ktaffenfämpfe fdjrerfen otele ©Itern ab, ihre
©ohne ben gährben beS ^anbroerïerftanbeë auSjufehen ;

burch SEarifoerträge füllte man bie entgegenftehenben $n»
tereffen auszugleichen fucfjen. 6. ©taat, ©emetnben unb
Srioate oerjünbigen fch ferner am $anbroetletftanbe

burch baS ruinöfe unb entroürbigenbe ©ubmiffionStoefen;
man oerlange oom fpanbtoerfer funftgercchte SIrbeit, fta)**?

ihm aber auch auSfömmltchen Serbtenjt zu- 1- ®urg)

Sfufchertutn, Preisunterbietung unb Konturrenzneib oer»

Retzen fich bie HanbroerEer bie Sichtung oor ih^Jf
©tanbe. 8. Sem SehrltngSroefen ift feitenS ber Berufe*

oetbänbe erhöhte Slufmertfamfeit zu fdjenEen.

ftolîfohle»- SBegen ber Seberïnappheit fcheint ein*

aUgmeinereSinführungberfpolzfohleninbei
©chtoeiz für bie nächfte Zett oorberettet zu roetben.

SheoDot SSilhflm «.»©., »«reinigte ©th«"^''
©la$h8tte, Zfolietflajchen- nnb StttaHroaren'SfuÖtu-
Zfirtch- Sie außerorbentliche ©etteraloerfammlung h®|

bte ©rhöhuttg beS SllttenEapitalS oon ffr. 600,000 auf

l SJlillion einftimmig befdhloffen unb feit Slätz b. J-
abgesoffene Haufoerträge genehmigt. SUS neuer £eu'
habet unb Eaufmännifcher Seilet ift hinzugetreten f>e«

©h- Çonegger. Set präftbent beS SerroaltungSrate®'
fietr ïheobor SBilhelm, machte bte 9JHtteilung, baß bte

oor ber Sollenbung ftehenben neuen unb be»

beutenb erweiterten gabrifantagen an bei
§ o h I ft r o ß e oorauSßchtlidh mit Segtnn beS neuen Zahn®
bem Setrieb übergeben roerben bürften. Stefe St e u »

anlagen umfaffen u. a, eine mit oter ber mobernfien

unb zmecEmäßigfien ©laSöfen forote einer größere«

Anzahl ©laSmafchinen allerneuefter Sauart unb »'''

tigen neuzeitlichen gabriEationS » ©tnrichtungen oerfehene

©laShütte, rooburch bie ^robuEtionSfähigEeit berS^m"
in ihren beEannten ©pezialitäten oerolelfacht roirb.

3olob3rt«g: Ser »IpettroalD. 3n höthP« 3^^
©rzählungen mit 6 Silbern oon Saul Ham m ül le *•

SreiS geb. gr. 1.60. Serlag: 3lrt. Znftitut DreH
Süßli, Zürich-

©etreu bem Srogtamm, baS fidh Herausgeber u"b

Serlag gefteüt haben, erfcheinen hter als fiebenteS ber

©^roeizer Zugenbbücßet zmet ©rzählungen unfereS »ar»

gauer Sichters ZaEob ffrep, Sie oeretnigen, toie au«

©rzählungen biefeS roahrhaften SolESbi^terS, eine fchW®
©rzählungSroetfe mit einer gerolnnenben Herzlich^ü
Sarftellung, bringen aber zu gleitet Zeit fo otel gefuu®

Spannung mit, baß bie Zugenb ftets mit greubeZ"
biefen ©efchichten gretft, bte nebenbei eine gute @i"|UT

rung tn bie fdjmeizerifche Siteratur bilben. SSBle ^
anbern Sänbdhen ber rafch beliebt geworbenen ©amm»

lung ift auch btefeS oorzügltch auSgeftattet, forooßt ß>o

Silber, als SrucE unb ©tnbanb anbetrifft. Ser prêt
ift in ber heutigen Zeit als äußerft billig zu bezeichu®"]

©inige btefer Zugenbbüdjer auf- ben 3Beihnacht8tiw 0?

legt, bilben eines ber oerftänbigfienS unb fchönften
nadßtSgefdhenEe, baS man ber Zugenb bieten fann, un

fte roirb ftch bafür auch ftetS banEbar erroeifen.

Hus der Praxis. - Tür die PraxlJ-
Tri««».

ÄB. *(trl«Nf«'. ttanföj- nwd «ttbeiWaefncSSe
aater biefe Utub'dt «afßt»tommra{ berarttge 3lnzetfle»A<
IBim tn ben SttfeKftttMttfl be8 SStatteS. — §ragew,

©htffee"' erfcheinen foHen, rootle man rainbeftenS 20

* Marten (für Sufenbung ber Offerten) beilegen. SBenni ta
Marten Beitiegen, roirb bie Sibreffe beS gragefteüer? beigeb"

1435. SBer hätte eine .ßodjbntcftucbine für 7
ca. 4 HP leiftenb, preiSroert abzugeben Offerten mit "SSot)-
unb ©rftelteifirma an St. Söranbenberg, Mechaniter, 3«ß ei«c

1436. SBer hätte eine gut erhaltene petrbelfräfc un®

breifeitige Çcbetmcfchitie abjugcbcnV Offerten unter ®h'n'^
an bte ®?peb.

à? 6 Jllustr. schwetz. Handw

Artikel 115 bis und mit 119 des Bundesgesetzes vom
13. Juni 1911 über die Kranken- und Unfallversicherung.
Art. 4 und Art. 5, lit. <Z., des Bundesgesetzes betreffend
die Arbeiten in den Fabriken vom 23. März 1877 werden
auf den 1. April 1918 ausgehoben.

Mit dem Inkrafttreten dieser Bestimmungen wird auf
den 1. April 1918 die bisher mit Rücksicht auf die

Ungunst der Zeit verzögerte Betriebseröffnung der

schweizerischen Unsallversicherungsanstalttn
Luzern erfolgen. Vom Inkrafttreten bleiben einzig noch

ausgeschloffen die Bestimmungen über die freiwillige
Versicherung, da die Anstalt wünscht, diesen Versiche-
rungszweig erst nach Eröffnung der obligatorischen Ver-
sicherung zu organisieren.

Die Kantone werden in einem Kreisschreiben des

schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements eingeladen,
unverzüglich die nötigen Vorbereitungen (kantonale Ver-
sicherungsgerichte, Schiedsgerichte zur Beurteilung von
Streitigkeiten zwischen Krankenkassen, Ärzten und Apo-
thekern, Zusatztarif über Spitalbehandlung. Bezeichnung
von Behörden zur Feststellung des Tatbestandes usw.)
zu treffen.

Der HöchstgrnudpreiS für Al«mi»i«mha!bfabrìkate
beträgt Fr. 1.20 per KZ mehr als der Höchstpreis für
das entsprechende Rohaluminium. Diese Verfügung tritt
am 1. Dezember 1917 in Kraft.

Deutsche Ausfuhr- «ud Durchfuhrverbote. Eine
Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 22. November
1917 bestimmt folgendes:

I. Es wird verboten die Ausfuhr und Durchfuhr fol-
gender Waren des 9. Abschnitts des Zolltarifs (Besen,
Bürsten, Pinsel und Siebwaren)

Besen und Bürsten, zu deren Herstellung Pflanzen-
faserstoffe oder Roßhaare verwendet worden sind; Rohr-
reinigungsbürsten jeder Art (aus Ausfuhrnummern 59k
und 597 des Statistischen Warenverzeichnisses).

II. Diese Bekanntmachung tritt an die Stelle oller
bisher erlassenen Bekanntmachungen, insoweit sie Waren
des 9. Abschnitts des Zolltarifs zum Gegenstand haben.

III. Die dem Ausfuhrverbote durch die vorstehenden
Bestimmungen neu unterstellten Gegenstände sind zur Aus-
fuhr freizulassen, soweit sie spätestens am 27. November
1917 zum Versand aufgegeben sind.

Zur Hebung deS Handwerks. Am schweizerischen
Jnstruktionskurs für Berufsberatung in Winterthur hat
Gewerbesekretär Gubler aus Weinfelden folgende
Thesen aufgestellt, die weiterer Verbreitung wert sind:

1. Der Weltkrieg hat uns die besorgniserregende
Überfremdung des schweizerischen Handwerks zum Be-
wußtsein gebracht; durchgreifende Rekrutierung mit intelli-
genten einheimischen Kräften ist eine Lebensfrage für unsere
nationale Volkswirtschaft. 2. Die Schweizer Jugend muß
wieder mehr zu selbstschöpferischer Handarbeit erzogen
werden; gegen deren Neigung zu möglichst frühzeitigem
Erwerb in berufsloser Betätigung ist ebenso sehr anzu-
kämpfen wie gegen den Zudrang ungeeigneter Leute zum
Bureau-Dienst. 3. Vorurteil, Hochmut und Eitelkeit sind
häufig schuld an der Abneigung unserer Jugend gegen-
über dem Handwerk. Wo drückende häusliche Verhält-
nisse eine richtige Berufslehre erschweren, haben die Be-
hörden und Gemeinnützigkeit die nötigen Mittel zu be-

schaffen. 4. Die Schule mit ihrem „Bildungsfieber"
lenkt von der Handarbeit ab; der Lehrplan ist wieder
mehr auf das praktische Können einzustellen. 5. Die ver-
bitternden Klaffenkämpfe schrecken viele Eltern ab, ihre
Söhne den Fährden des Handwerkerstandes auszusetzen;
durch Tarifverträge sollte man die entgegenstehenden In-
teressen auszugleichen suchen. K. Staat, Gemeinden und
Private versündigen sich schwer am Handwerkerstande

-.-Zeitung („Meisterblatt") Ar- ^

durch das ruinöse und entwürdigende Submissionswesen!

man verlange vom Handwerker kunstgerechte Arbeit, sich^
ihm aber auch auskömmlichen Verdienst zu. 7. Durch

Pfuschertum, Preisunterbietung und Konkurrenzneid ver-

scherzen sich die Handwerker die Achtung vor ihrem

Stande. 8. Dem Lehrlingswesen ist seitens der Berufs'
verbände erhöhte Aufmerksamkeit zu schenken.

Holzsohle«. Wegen der Lederknappheit scheint eine

allgmeinere Einführung der Holzsohlen in der

Schweiz für die nächste Zeit vorbereitet zu werden.

Theodor Wilhelm A. G., Verewigte Schweizer-

Glashütte, Jfolierflajche«- n«d Metallwaren-Fabr»,
Zürich. Die außerordentliche Generalversammlung hm

die Erhöhung des Aktienkapitals von Fr. 600.000 aus

1 Million einstimmig beschlossen und seit März d. I-
abgeschlossene Kaufverträge genehmigt. Als neuer Tell'
Haber und kaufmännischer Leiter ist hinzugetreten Herr

H. Eh. Honegger. Der Präsident des Verwaltungsrates,
Herr Theodor Wilhelm, machte die Mitteilung, daß dl«

vor der Vollendung stehenden neuen und be-

deutend erweiterten Fabrikanlagen an der

H o hlst r aße voraussichtlich mit Beginn des neuen Jahres
dem Betrieb übergeben werden dürften. Diese Neu-
anlagen umfassen u. a eine mit vier der modernsten

und zweckmäßigsten Glasöfen sowie einer größere"
Anzahl Glasmaschinen allerneuester Bauart und uv-

rigen neuzeitlichen Fabrikations-Einrichtungen versehene

Glashütte, wodurch die Produktionsfähigkeit der Firma
in ihren bekannten Spezialitäten vervielfacht wird.

Literatur.
Jakob Frey: Der Alpenwald. I« höchster Not. Zwei

Erzählungen mit 6 Bildern von Paul Kam müller.
Preis geb. Fr. 1.60. Verlag: Art. Institut OreU
Füßli, Zürich.

Getreu dem Programm, das sich Herausgeber und

Verlag gestellt haben, erscheinen hier als siebentes der

Schweizer Jugendbücher zwei Erzählungen unseres Aar-

gauer Dichters Jakob Frey. Sie vereinigen, wie alle

Erzählungen dieses wahrhaften Volksdichters, eine schlichte

Erzählungsweise mit einer gewinnenden Herzlichkett der

Darstellung, bringen aber zu gleicher Zeit so viel gesunv

Spannung mit, daß die Jugend stets mit Freude Z»

diesen Geschichten greift, die nebenbei eine gute EinM'
rung in die schweizerische Literatur bilden. Wie M

andern Bändchen der rasch beliebt gewordenen Samw'
lung ist auch dieses vorzüglich ausgestattet, sowohl wa

Bilder, als Druck und Einband anbetrifft. Der Pre>

ist in der heutigen Zeit als äußerst billig zu bezeichnen-

Einige dieser Jugendbücher auf den Weihnachtstisch
legt, bilden eines der verständigstens und schönsten
nachtsgeschenke. das man der Jugend bieten kann, nn

sie wird sich dafür auch stets dankbar erweisen.

ff»; à praxiî. - M sie praxll

sm. «eà»ss.. Tausch. «ud ArScitSgesuche.wer»
unter diese Rubrik »icht «ufgeuomMtUs derartige Anzeige«^
höre« in den Inseratenteil des Blattes. — Frage«, mr

^
,«»trr Chiffre"' erscheinen sollen, wolle man mindestens 2v »
« Marien (für Zusendung der Offerten) beilegen. We«« ^
Marie« beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigem

I43S Wer hätte eine Hochdruckturbine für 7 Atm. ^abe
ca. 4 tl? leistend, preiswert abzugeben? Offerten mit Preisan»^,
und Erstellelfirma an K. Brandenberg, Mechaniker, Zug (Borst .„e

143K. Wer hätte eine gut erhaltene Pendelfräse mm

dreiseitige Hcbclmvschtne abzugeben,, Offerten unter Eh-ffre
an die Txped.
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1437. SBer bat einen gebraudjten ®ampffeffel non 20 btg

J;? u>® geijflädje abjugeben? Offerten unter (Sfjiffce 1437 an
@£peb.

1438. SBer hätte ca. 20 m 9Mbabngeleife, 60 cm profit,
«entueH Heiner, abjugeben? Offerten an gang ©dpiegg, Haften»
"»buigen (SBern).

1439. SBer bätte einen tabeRog gut erbaltenen ©rebftrom»
motor, 250 SOolt, 50 SfJerioben, 6—8 HP, fofort abjugeben? Df=
fetten an ©mft Ubier, SlUnau (Tburgau).

1440. SBer bätte gebrauchte, nod) gam gute genfter unb
^uren abjugeben? Offerten unter ©biffre 1440 an bie (Sjpeb.

1441. SBer bat biHig abzugeben: 1 gelbfdjmiebe, 1 leistete
®d)Ietfinafd)ine, 1 leichtere «Richtplatte, 1 SparaMfdjraubftod
Offerten mit Sßreigangaben an ilbolf SRib§, S3iel, SRelfenftr. 15.

1442. SBer übernimmt ba§ SRid)ten non ©tablfdjeiben,
30 cm ©urebmeffer unb 1,5 mm bid, baß foldje roieber gtrabe
aufeu? Offerten an Saug ©djeibegger, Hortroarenfabrit, Banfen

(Sura).
1443. SBer bätte SBanbeifen abjugeben, 2—3 mm bid, 80 big

150 mm breit? Offerten an 3. ©ugelmann, med), ©teinfägerei,
®taffelbad).

1444. SBer liefert gepreßte Stappenftiften aug Cgifen ober
•»sichern ©tabl Offerten an SR. ©übel, SRafdjineufabritant, Söiel.

1445. SBer in ber ©djroeij liefert SRofoforoeUenleiften, ober
>»eld)e SBerfjeugmafcbinenfabrit mürbe biefür erforberlidje SBert»

Senge befdjaffen? Offerten an ©agne & ©ie., SReudjâtel.
1446. SBer bat einen gebrauchten Treibriemen non 9 big

10 m Sänge unb 6 cm ©reite abjugeben? Offerten an ®. goch»
uraßer, Honftruttiongroetfftätte, Sujem.

1447. SBer hätte einen gebrauchten ©lettromotor, 8 big
10 PS, ©rebftcom, 500 SBolt, 50 Sfîerioben, fomie eine gut er»
oaltene gobelmafdjine für 50—60 cm gobelbreite abjugeben? Df»
fetten att 3. Süttyi, ßonftruftionSroerfftätte, Söorb.

1448. SBer bat ©tablbrabt, 0,9 mm bid, abjugeben? Df»
fetten an g. Sier=göbn, gorgen.

1449. SBer bat 1 Hlemmfutter, ca. 35 mm für ©rebbant,
foroie 1 TrangmiffiongroeHe, 60/70 mm mit baju paffenben 2 Uling=
[«hmierlagern (SBanblager mit SRauerlaften) in tabellofem 3u=
uanbe abjugeben? Offerten unter ©biffre 1449 an bie ©ppeb.

1450.,. SBer liefert fofort gräfer ober Heblnteffer auf Sehl»
•uafdjine für Slut unb Hamm in guter Dualität? Offerten an
gang ©oeffegqer, med). Schreinerei, ©eon.

1451. SBer liefert unb ju roelchem Sßreig eine Turbine für
ea. 35 m ©efäll unb 2 HP Seiftung? Offerten mit näherer ©e»
fchreibung unter ©biffre 1451 an bie ©ppeb.

1452. SBer bat gebrauchte, gut erhaltene Heblmafd)ine,
eoent. tombintert mit Hreigfäge unb S3obrmafd)ine, abjugeben?
Offerten unter ©biffre 1452 an bie ©ppeb.

1453. SBer bat gut erhaltene goumierpreffe abjugeben?
Offerten unter ©biffre 1453 an bie ©ppeb.

1454. SBer hätte eine gut erhaltene fflanbfäge, eine Hceig»
fäge unb eine ©idebobelmafchine gegen Raffa abjugeben? Offer»
ten an SHub. gäufermann, mech. Schreinerei, ©eengen (Slargau).

1455. SBer liefert Duarjtieg in Körnungen »on 2—3 unb
5—7 mm? Offerten an 3« «©eflenbrotd), 3«Ö«nieur,

1456 a. SBer liefert 3 mm bide gourniere aug SBudjen»,
«born», Rappel» ober ©rienbolj big 24 cm breit? b. SBer hätte
ein @d)teifftein »on 60—70 cm ®röße abjugeben? Offerten an
8. Seger, ©rechglerei, ßutlmil (©olotburn).

1457. SBer liefert ffleminbefdjneibmafd)inen für ©eminbe
«on '/s—l'A", neu ober gebraudjt? Offerten an Sïeffelfcîjmiebe
Widjtergmil.

1458. SBer bätte neue ober gebraudjte gabnfiange für einen
®ägemagen, 3 m Sänge, unb ein ©djaltrab mit Mahnung abju»
Beben Offerten mit Sßreigangabe an 31. Süffel, SBagnerei, Od)len=

1459.' SBer bat ginterbrebapparat für SRiHenfräfen abju»
Beben? Offerten unter ©biffre 1459 an bie ©ypeb.

1460. SBer hätte Heinere unb größere 9lbfd)nitte «on 3lb=

IPerrplatten preigmürbig abjugeben? Offerten an SRub. £Robr,
®djreinerei, Senjburg.

1461. SBer liefert eine ©ampfpumpe jur SRüdbeförberung
»an Ronbengmaffer à 60 ®rab in einen ©ampffeffet «on 45 m',
^anipfbtud 6 3ltm.? Offerten an Hart grei & (île., 31.=®., in
SÖintertbur.

1462. SBer liefert fofort Sidjtpaugapparat „Slrcug"? Df=
fetten an ©augefdjäft 9R. gifdjer, Senjburg.

1463. SBer hätte einen gebraud)ten, breilödjerigen Rodjberb,
e'uen 3mmerbrenner unb einen gimmerofen für golj= unb Sohlen»
feuerung abjugeben? Offerten unter ©biffée 1463 an bie @£peb.

1464. SBer liefert 2teilige ©chmierringe «on 60 mm äußerem
®urd)meffer, 7 mm ©reite Offerten an g. ginben, grauenfelb.

1465. SBer bat ftarte gebel=SBled)fd)ete big 10 mm frfjtrei»
®eub, fomie eine Seifnutftoßmafdjine abjugeben? Offerten an
«b. ®d)ultbeß & ©ie., gürid) 8.

1466. SBer ift Sieferant «on gieifdjteUern in Slborn, URelt»
"üblen, SBcfcfleinfäffer, SBafd)Hammem mit ©rabtfeber unb bergt.

einfdjlägigen 3lrtifel? Offerten an g. SBeber, goljmaren, ©teg
(Tößtal).

1467. SBer liefert SBudjen» unb SßappeI»goutniere, ganj
trodene Siudjenbretter, 30 mm, eoent. gebämpfte, unb ju roelchem
©rei§ Offerten an 3. grieg»@tabet, Schreiner, gettlingen.

1468. SBer hätte eine gebrauchte, aber gut erhaltene
®£eid)ftrom=®pnamo ooti '/«—2 HP preigmürbig abjugeben, ober
roer liefert neue? Offerten an ®ebr. ©tabetmann, ©ägerei, in
©fdjoljmatt.

1469. SBer hätte eine gut erhaltene S3aubo£j»gräfe abju»
geben? Offerten mit Sßreigangabe an 3at. SJBgeli, ©abelfabrit,
©rafenrteb.

1470. SBer liefert garantiert gute Sötmtttet für SBanb»

fügen? Offerten an ®ebr. SBütbrich, gotjroarengefchäft, SBärau
(©ern).
« 1471. SBer hätte einen fiompreffor ober Suftpumpe famt
einem ©rudteffel abjugeben, ober roer fabriziert foldje für ftünb»
Hche Seiftung «on 26—30 m ' Suft, 4 3ltm. ©rud? Offerten mit
Sraftbebarf unb Sßreigangabe unter ©biffre 1471 an bie @);peb.

1472. SBer liefert ober fabrijiert Sßräjiftonggebläfe mit
einer Seiftung «on jirla 2 m® Suft per SRinute Offerten mit
Sßreigangabe unter ©biffre 1472 an bie (fjpeb.

1473. SBer liefert SRiemenfdilöffer «on 10—20 cm ©reite
für Söaumrood» unb Samelbaar»SRiemen? Offerten an 3- 3-
iRenolb, ©ägerei, ©taufen b. Senjburg.

1474. SBer bätte einen ameritanifchen Stummerierfdjlägel,
eoentueH ohne iReferoejablen, fomie 80—100 m' gebrauchte 3alj=
ober ©oppelfaljjiegel abjugeben? Offerten an goljmarenfabril
Stieberbipp.

1475. SBer hätte ein ©tablbrabtfeil, 10 mm ftarl, 200 big
300 mm lang, abjugeben? Offerten unter ©biffre 1475 an bie
©ppebition.

Robert Aebi & Cie., Zürich I
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Antworten.

Sluf grage 1349. ©maiHierte iRcfleltoren «on 30—50 cm
liefert ab Säger: grj. S3öfd), SIRetaHroarenfabri!, giumg (@t. ®aU.).

3luf grage 1384. 83anbfügeinafd)inen liefern 3>w»gof &
©ie., ©erbergaffe 44, SBafel.

3luf grage 1388. 3lluminium=®rabt, SRöbren, ©ledje unb
©taugen jeber ©imenfton liefert 3> 3Rat)oral, 3lpparatenbau,
Böfingen.

3luf grage 1394. ©ie 31.»®. Sanbquarter SRafdjinenfabril
in Ölten liefert 3Rafd)inenbobelmeffer unb jroar für SJierfant»
unb rutibe SRefferroeHen.

3luf grage 1399. 3d) tann 3bnen einen tabeHog erhaltenen
giafdjetijug «on 3000 unb 5000 Sg. Tragtraft abgeben: 3»f»Ph
SBormfer, gürich, ®artenboffiraße 32.

3luf grage 1399. SBir haben gebraudjte, gut erhaltene
giafdjenjüge «orrätig: IRotlmaterial unb 93aumafd)inen 31.»®.
„SRubag", 3ürich 1, ©eibengaffe 16.

3luf grage 1406. ©teftromotore liefert bie SRoUniaterial
unb SBautnafdjinen 31.=©. „«Jîubag", gürid) 1, ©eibengaffe 1#.

Sluf grage 1409. SBir haben einen Sßoften gebrauchte,
tabetlog erhaltene SRippenrobre «orrätig nnb billig abjugeben:
9lottmateriat u. Söaumafdjinen 31. ®. „SRubag", gürich 1, ©eiben»
gaffe 16.

3luf grage 1411. 30b. SJachmann, ©cßreinerei, ©chinbellegi,
liefert SÉRaffenartifel aug golj.

3luf grage 1411. SRaffenartifel aug golj übernehmen ju
billigen greifen: SadjappeHe 31.»®., goljroertjeugfâbrit, firieng.

3tuf grage 1423. Trintmafferpumpe liefert 3m=gof & ©ie.,
®erbergaffe 44, SBafel.

3luf grage 1423. ©ine SBafferflügelpumpe erhalten ©ie oor»
teilbaft bei granj ©öfd), SRetaKmarenfabrit, giumg (@t. ©all.).

Sluf grage 1424a. 3mprägnierung mit ©ellit-Hteu macht
golj gegen alle SBitterunggeinfiüffe miberftanbgfäbig. 3Ran menbe
fid) an SRenfer & ©ie., 31.»®., S3iet»SBöjingen.

Sluf grage 1424 b. SBir empfehlen 3bnen unfer 3gag=Jlitt:
Safp. SBintler & Sie., d)em. bautedjn. 3lrtitel, gürich 5.

3luf grage 1429. ©etr. @äulenbobrmafd)ine münfehen mir
mit gragefteller in Berbinbuug ju treten: 3np£>of & Sie.,
®erbergaffe 44, SBafel.

Sluf grage 1430. ©etr. ©toßbobelmafchine raenben ©ie jld)
an bie girma 3m=gof & ©ie., ©erbergaffe 44, SBafel.

Sluf grage 1431. SBir tönnen 3bnen geroünfdjteg SRamm»
roert, oorbanbeneg SBärgeroid)t 270 Hg., fofort tauf» ober miet»
roeife abgeben: SRob. 3lebi & ©ie., gürid) 1, SBerbmüblepIat) 2.

Sluf grage 1434. ©ie 31.»©. Sanbquarter 3Rafcbinenfabrit
in Ölten liefert SBlodbalter.
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1487. Wer hat einen gebrauchten Dampfkessel von 20 bis
so w' Heizfläche abzugeben? Offerten unter Chiffre 1437 an

Exved.
1488. Wer hätte ca. 20 w Rollbahngeleise, 60 om Profil,

Eventuell kleiner, abzugeben? Offerten an Hans Schnegg. Kasten-
Aiynigen (Bern).

148«. Wer hätte einen tadellos gut erhaltenen Drehstrom-
'notor, 250 Bolt, 30 Perioden. 6—8 Ll?, sofort abzugeben? Of-
serten an Ernst Uhler, Altnau (Thurgau).

^
144«. Wer hätte gebrauchte, noch ganz gute Fenster und

Türen abzugeben? Offerten unter Chiffre 1440 an die Exped.

^ 1441. Wer hat billig abzugeben: 1 Feldschmiede. 1 leichtere
Schleifmaschine. 1 leichtere Richtplatte, 1 Parallelschraubstock?
Offerten mit Preisangaben an Adolf Rihs, Viel, Nelkenstr. 13.

1442 Wer übernimmt das Richten von Stahlscheiben,
»0 vw Durchmesser und 1.5 mm dick, daß solche wieder gerade
aufen? Offerten an Hans Scheidegger, Korkwarenfabrik, Laufen
(Jura).

1444 Wer hätte Bandeisen abzugeben, 2—3 mw dick, 80 bis
ISO mm breit? Offerten an I. Gugelmann, mech. Steinsägerei,
Staffelbach.

1444. Wer liefert gepreßte Lappenftiften aus Eisen oder
weichem Stahl? Offerten an R. Güdel, Maschinenfabrikant, Viel.

1443. Wer in der Schweiz liefert Rokokowellenleiften, oder
welche Welkzeugmaschinenfabrik würde hiefür erforderliche Werk-
Zeuge beschaffen? Offerten an Sagne à Cte., Neuchâtel.

144«. Wer hat einen gebrauchten Treibriemen von 9 bis
M w Länge und 6 vm Breite abzugeben? Offerten an G. Hoch-
straßer, Konstruktionswerkstätte, Luzern.

1447. Wer hätte einen gebrauchten Elektromotor, 8 bis
19 ?8, Drehstrom, 500 Volt, 30 Perioden, sowie eine gut er-
halten« Hobelmaschine für 50—60 om Hobelbreite abzugeben? Of-
serten an I. Lüthi, Konstruktionswerkstätte, Worb.

1448. Wer hat Slahldraht, 0.0 mm dick, abzugeben? Of-
serten an F. Lier-Höhn, Horgen.

144«. Wer hat 1 Klemmfutter, ca. 35 mm für Drehbank,
sowie 1 Transmissionswelle, 60/70 mm mit dazu passenden 2 Ring-
schmierlagern (Wandlager mit Mauerkasten) in tadellosem Zu-
stände abzugeben? Offerten unter Chiffre 1440 an die Exped.

148« Wer liefert sofort Fräser oder Kehlmesser aus Kehl-
Maschine für Nut und Kamm in guter Qualität? Offerten an
Hans Doessegqer, mech. Schreinerei. Seon.

1481. Wer liefert und zu welchem Preis eine Turbine für
ca. 35 m Gefäll und 2 L? Leistung? Offerten mit näherer Be-
schreibung unter Chiffre 1451 an die Exped.

1452 Wer hat gebrauchte, gut erhaltene Kehlmaschine,
cvent. kombiniert mit Kreissäge und Bohrmaschine, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 1452 an die Exped.

1488. Wer hat gut erhaltene Fournierpresse abzugeben?
Offerten unter Chiffre 1453 an die Exped.

1484. Wer hätte eine gut erhaltene Bandsäge, eine Kreis-
säge und eine Dickehobelmaschine gegen Kassa abzugeben? Offer-
ten an Rud. Häusermann. mech. Schreinerei, Seengen (Aargau).

1433. Wer liefert Quarzkies in Körnungen von 2—3 und
5—7 ww? Offerten an I. Hellenbroich, Ingenieur, Zürich.

143« ». Wer liefert 3 mm dicke Fourniere aus Buchen-,
Ahorn-, Pappel- oder Erlenholz bis 24 am breit? I». Wer hätte
ein Schleifstein von 60-70 om Größe abzugeben? Offerten an
H. Jeger, Drechslerei, Zullwil (Solothurn).

1457. Wer liefert Gewindeschneidmaschinen für Gewinde
von >/z—i>/z", neu oder gebraucht? Offerten an Kesselschmiede
Richterswil.

1438. Wer hätte neue oder gebrauchte Zahnstange für einen
Säge,vagen, 3 m Länge, und ein Schaltrad mit Zahnung abzu-
»eben? Offerten mit Preisangabe an A. Löffel, Wagnerei, Ochlen-

14N>.^ Wer ât Hinterdrehapparat für Mllenfräsen abzu-
»eben? Offerten unter Chiffre 1450 an die Exped.

14SV. Wer hätte kleinere und größere Abschnitte von Ab-
Iperrplatten preiswürdig abzugeben? Offerten an Rud. Rohr,
Schreinerei, Lenzburg.

14«1. Wer liefert eine Dampfpumpe zur Rückbeförderung
"on Kondenswasser à 60 Grad in einen Dampfkessel von 45 m',
Dampfdruck 6 Atm.? Offerten an Karl Frei à, Cte., A.-G., in
Winterthur.

14S2. Wer liefert sofort Lichtpausapparat „Arcus"? Of-
scrten an Baugeschäst M. Fischer, Lenzburg.

14«8. Wer hätte einen gebrauchten, dreilöcherigen Kochherd,
^'nen Jmmerbrenner und einen Zimmerofen für Holz- und Kohlen-
keuerung abzugeben? Offerten unter Chiffre 1463 an die Exped.

14«4. Wer liefert 2teilige Schmierringe von 60 wm äußerem
Durchmesser, 7 wm Breite? Offerten an F. Hinden, Frauenfeld.

14«3. Wer hat starke Hebel-Blechschere bis 10 mm schnei-
And, sowie eine Keilnutstoßmaschine abzugeben? Offerten an
Ad. Schultheß à Cie.. Zürich 8.

14««. Wer ist Lieferant von Fleischtellern in Ahorn, Melk-
stuhlen, Mtzfisinfäffer, Waschklammern mit Drahtfeder und dergl.

einschlägigen Artikel? Offerten an H. Weber, Holzwaren, Steg
(Tößtal).

14S7. Wer liefert Buchen- und Pappel-Fourniere, ganz
trockene Buchenbretter, 30 mm, event, gedämpfte, und zu welchem
Preis? Offerten an I. Fries-Stahel, Schreiner, Hettlingen.

14K8. Wer hätte eine gebrauchte, aber gut erhaltene
Gleichstrom-Dynamo von S? preiswürdig abzugeben, oder
wer liefert neue? Offerten an Gebr. Stadelmann, Sägerei, in
Escholzmatt.

14««. Wer hätte eine gut erhaltene Bauholz-Fräse abzu-
geben? Offerten mit Preisangabe an Jak. Vögeli, Gabelfabrik,
Grasenried.

147«. Wer liefert garantiert gute Lötmittel für Band-
sägen? Offerten an Gebr. Wüthrich, Holzwarengefchäft, Bärau
(Bern).
- 1471. Wer hätte einen Kompressor oder Luftpumpe samt
einem Druckkessel abzugeben, oder wer fabriziert solche für stünd-
liche Leistung von 26—30 m" Luft, 4 Atm. Druck? Offerten mit
Kraftbedarf und Preisangabe unter Chiffre 1471 an die Exped.

1472 Wer liefert oder fabriziert Präzisionsgebläse mit
einer Leistung von zirka 2 m' Luft per Minute? Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre 1472 an die Exped.

1478. Wer liefert Riemenschlösser von 10—20 em Breite
für Baumwoll- und Kamelhaar-Riemen? Offerten an I. I.
Renold, Sägerei, Staufen b. Lenzburg.

1474. Wer hätte einen amerikanischen Nummerierschlägel,
eventuell ahne Reservezahlen, sowie 30—100 w^ gebrauchte Falz-
oder Doppelfalzziegel abzugeben Offerten an Holzwarenfabrik
Niederbipp.

1473. Wer hätte ein Stahldrahtseil, 10 wm stark, 200 bis
300 wm lang, abzugeben? Offerten unter Chiffre 1475 an die
Expedition.
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Mtvottt«.
Aus Frage 184«. Emaillierte Reflektoren von 30—50 om

liefert ab Lager: Frz. Bösch, Metallwarenfabrik, Flums (St. Gall.).
Auf Frage 1884. Bandsägemaschinen liefern Jm-Hof à

Eie., Gerbergasse 44, Basel.
Auf Frage 1888. Aluminium-Draht, Röhren. Bleche und

Stangen jeder Dimension liefert I. Mayoral, Apparatenbau,
Zofingen.

Auf Frage 18S4. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik
in Ölten liefert Maschinenhobelmesser und zwar für Vierkant-
und runde Messerwellen.

Auf Frage I8SS. Ich kann Ihnen einen tadellos erhaltenen
Flaschenzug von 3000 und 5000 Kg. Tragkraft abgeben: Joseph
Wormser, Zürich, Gartenhofftraße 32.

Auf Frage 18SS. Wir haben gebrauchte, gut erhaltene
Flaschenzüge vorrätig: Rollmaterial und Baumaschinen A.-G.
„Rubag", Zürich 1, Seidengasse 16.

Auf Frage 14««. Elektromotore liefert die Rollmaterial
und Baumaschinen A.-G. „Rubag", Zürich 1, Seidengasse lii.

Auf Frage 14««. Wir haben einen Posten gebrauchte,
tadellos erhaltene Rippenrohre vorrätig »nd billig abzugeben:
Rollmaterial u. Baumaschinen A. G. „Rubag", Zürich 1, Seiden-
gasse 16.

Auf Frage 1411. Joh. Bachmann, Schreinerei, Schindellegi,
liefert Massenartikel aus Holz.

Auf Frage 1411. Massenartikel aus Holz übernehmen zu
billigen Preisen: Lachappelle A.-G., Holzwerkzeugfabrik, Kriens.

Auf Frage 1428. Trinkwasserpumpe liefert Jm-Hof à Cie.,
Gerbergasse 44, Basel.

Auf Frage 1428. Eine Wasserflügelpumpe erhalten Sie vor-
teilhaft bei Franz Bösch, Metallwarenfabrik, Flums (St. Gall.).

Auf Frage 1424». Imprägnierung mit Bellit-Neu macht
Holz gegen alle Witterungseinflüsse widerstandsfähig. Man wende
sich an Renfer à Cie., A.-G., Btel-Bözingen.

Auf Frage 1424 d. Wir empfehlen Ihnen unser Jgas-Kitt:
Kasp. Winkler à Cie., chem. bautechn. Artitel, Zürich 5.

Auf Frage 142«. Betr. Säulenbohrmaschine wünschen wir
mit Fragesteller in Verbindung zu treten: Jm-Hof à Cie.,
Gerbergasse 44, Basel.

Auf Frage 148«. Betr. Stoßhobelmaschine wenden Sie sich
an die Firma Jm-Hof à Cie., Gerbergasse 44, Basel.

Aus Frage 1481. Wir können Ihnen gewünschtes Ramm-
werk, vorhandenes Bärgewicht 270 Kg., sofort kauf- oder miet-
weise abgeben: Rob. Aebi à Cie., Zürich 1, Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 1484. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik
in Ölten liefert Blockhalter.
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